
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

 
 

 
 

Öffentliche Bekanntmachungen 

der Stadt Wuppertal 


Zusammenstellung der Bekanntmachungen und Mitteilungen der Stadt 
Wuppertal, die vom 31.07.2006 an im Eingangsbereich des Rathauses 
Barmen (Johannes-Rau-Platz 1) aushängen/ausgehangen haben. 

Inhaltsverzeichnis Seite 
Bauleitplanungen / Grundstücksverfügungen: 
• Bebauungsplan 1067 – östlich Kohlfurther Brücke – 
• Bekanntmachung des Eisenbahnbundesamtes Köln vom 18.07.2006 

über die Freistellung von Bahnbetriebeszwecken für das Grundstück 
Gemarkung Vohwinkel, Flur 4, Flurstück 2700 (Flieth) 

2 
4 

Sonstiges: 
• Änderung der tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung für Geflügel­

halter über die Ausnahme von der Aufstallpflicht für das Gebiet der 
Stadt Wuppertal 

• Fischerprüfung Oktober 2006 
• Aufgebote von Sparkassenbüchern 

12 

14 
15 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 

Öffentliche Auslegung von Bauleitplänen vom 14.08.2006 bis 14.09.2006 einschließlich 

Der Ausschuss Bauplanung der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 30.05.2006 die 
öffentliche Auslegung des nachstehend genannten Bauleitplanes beschlossen. 

Bebauungsplan 1067 – östlich Kohlfurther Brücke ­
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Geltungsbereich: Der Geltungsbereich umfaßt das Gebiet östlich der Straße Kohlfurther Brücke, im 
Süden vom Zulauf des Kaltenbaches und im Osten durch den Wald bzw. die Trasse der Muse-
umsbahn begrenzt. 

Der genannte Bauleitplan liegt im Original gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung vom 21.06.2005 (BGBl. I S. 1818) in dem angegebenen Zeitraum mit Begründung zur 
Einsichtnahme aus. Die Auslegung findet im Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 
2. Etage (Ostflügel), während der Dienststunden, und zwar montags bis donnerstags von 9:00 bis 
15:00 Uhr und freitags von 9:00 bis 12:30 Uhr (Feiertage ausgenommen) statt. 
Außerdem können Kopien dieser Pläne im Informationszentrum Wuppertal Elberfeld, 
Döppersberg, montags bis freitags von 9:00 bis 18:00 Uhr und samstags von 9:00 bis 13:00 Uhr 
sowie zusätzlich in der Bezirksvertretung Cronenberg ( bis 12:00 Uhr ) während der 
Offenlegungszeit eingesehen werden. Stellungnahmen zu dem genannten Bauleitplan können 
während der Zeit der öffentlichen Auslegung schriftlich oder mündlich im Rathaus Wuppertal-
Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 2. Etage (Ostflügel), Zi. 202, vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlußfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben. 
Von einer Umweltprüfung wird abgesehen, da keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erwarten sind. 

Wuppertal, den 20.07.2006 
Der Oberbürgermeister 

gez. 

Jung 



















 

 

 
  

 

  
 

   
      
      
      
      
      
      
      
 

 

 

  

      
 

   

 

 

 

 
  

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
Ressort 302 
Ordnungsamt 
Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt 

Stadt Wuppertal – Ressort 302.25 – 42269 Wuppertal (Postanschrift) Viehhofstraße.121a 
42117 Wuppertal 

Es informiert Sie Dr. Brengelmann 

Telefon (0202) 563-2960 
Fax (0202) 563-8060 
E-Mail veterinaeramt@stadt.wuppertal.de 
Zimmer 4 
Sprechzeiten 

Zeichen 302.25-12-42 
Datum 14.07.2006 

Änderung der tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung für Geflügelhalter über die 
Zulassung von Ausnahmen von der Aufstallpflicht für das Gebiet der Stadt Wup­
pertal vom 12.05.2006 

Die Allgemeinverfügung der Stadt Wuppertal für Geflügelhalter über die Zulassung von Ausnahmen 
von der Aufstallpflicht für das Gebiet der Stadt Wuppertal vom 12.05.2006 wird wie folgt geändert: 

Die Gültigkeit der Allgemeinverfügung wird bis zum 28.02.2007 verlängert. 

Begründung: 

Mit der ersten Verordnung zur Änderung der Geflügel-Aufstallungsverordnung vom 10.07.06 (BGBl. 
I S. 1452), welche am 14.07.06 in Kraft getreten ist, wurde die Gültigkeit der Geflügel-Aufstallungs­
verordnung vom 09.05.06 eBANZ AT28 2006 V1) bis zum 28. Februar 2007 verlängert. 

Daher ist die Dauer Gültigkeit der Allgemeinverfügung vom 12.05.06 entsprechend anzupassen. 

Anordnung der sofortigen Vollziehung: 

Die sofortige Vollziehung dieser Änderung der Allgemeinverfügung vom 12.05.06 ordne ich hiermit 
gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung an. 

Begründung: 

Die Voraussetzungen für die Anordnung der sofortigen Vollziehung sind gegeben, weil der Schutz 
von Menschen und bisher nicht erkrankten Tieren eine stärkere Beschränkung der Geflügelhaltung im 
festgesetzten Zeitraum voraussichtlich nicht erfordert und deshalb das Interesse einzelner Geflügelhal­
ter, unbeeinflusst von staatlichen Beschränkungen seine Tiere halten und in Verkehr bringen zu kön­
nen, vorgeht. Die Gefährlichkeit der Geflügelpest erfordert Regelungen, die über einen einzelnen 
Betrieb hinausgehende Flächen je nach Gefahrenpotential erfassen und zwar sowohl, wenn es um 
Beschränkungen als auch, wenn es um Befreiungen geht. 

Telefon-Zentrale: (0202) 563 - 0 Bankverbindung Sie erreichen uns mit der Buslinie 623 über die 
E-Mail: Stadtverwaltung@wuppertal.de Stadtsparkasse Wuppertal Haltestelle Villa Media 
Internet: www.wuppertal.de 100 719 (BLZ 330 500 00) 

http:www.wuppertal.de
mailto:Stadtverwaltung@wuppertal.de
http:12.05.06
http:12.05.06
http:09.05.06
http:14.07.06
http:10.07.06
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Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer­
den. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Veterinäramt Wuppertal, 
42117 Wuppertal, Viehhofstr. 121 a, einzulegen. 

Die Einlegung des Widerspruchs hat keine aufschiebende Wirkung. Die durch die Anordnung der 
sofortigen Vollziehung entfallende aufschiebende Wirkung des Widerspruchs kann auf Antrag vom 
Verwaltungsgericht in 42013 Düsseldorf, Bastionstr. 39, ganz oder teilweise wieder hergestellt bzw. 
angeordnet werden (§ 80 Abs. 5 VwGO). 

Änderung von Hinweis Nr. 2, abgedruckt im Anhang der Allgemeinverfügung vom 12.05.2006: 

1. Die virologische Untersuchung von Enten und Gänsen ist vierteljährlich vornehmen zu lassen. 

Der in § 1 Abs. 5 Satz 2 der Geflügel-Aufstallungsverordnung festgelegte Turnus der bei Enten und 
Gänsen durchzuführenden virologischen Untersuchung ist von monatlich in vierteljährlich geändert 
worden 

2. In der Tabelle ist in Spalte 1 in Zeile drei die Angabe „10“ durch „11“ zu ersetzen. 

Durch die erste Änderungsverordnung wurde ein in der Anlage zu § 1 Abs. 5 Satz 4 der Geflügel-
Aufstallungsverordnung befindlicher redaktioneller Fehler korrigiert, da auf Grund eines Schreibfeh­
lers bisher bei einer Anzahl von genau 10 gehaltenen Enten oder Gänsen keine Regelung bestand. 

Stadt Wuppertal 
I. A. 

Der Amtstierarzt 


Gez. 

Dr. Brengelmann 
(Stadtveterinärrat) 



 
 
 

 

 

 
 
 

                            
                                                                                
  
 

Bekanntgabe der Fischerprüfung Oktober 2006 

In der Zeit vom 24.10.06 – 26.10. 2006 

findet im Rathaus Wuppertal Barmen, II. Etage im Ratssaal die Fischerprüfung statt. 


Anträge auf die Zulassung zur Fischerprüfung werden entgegengenommen   

beim städtischen Ressort 106.00 – Umweltschutz – als Untere Fischereibehörde ­
Verwaltungsgebäude Rathaus Neubau-, Johannes-Rau-Platz 1, Eingang 

Große Flurstraße 10, 42275 Wuppertal - Barmen, 4. Etage, Zimmer 466, 

in der Zeit von montags bis freitags von 8:30 Uhr bis 12:30.Uhr 

Auskunft erteilt Frau Vorberg Tel. 563-5560 


Anmeldeschluss ist der 30.09.2006 


Wuppertal, den ...07.2006                  Stadt Wuppertal 
Der Oberbürgermeister 

– als Untere Fischereibehörde – 

http:24.10.06







